


ser Form jedoch nicht

zugestimmt.

Hintergrund der Ab-

lehnung ist die über-

schießende Umsetzung

der Europäischen

Whistleblower-Richtlinie

im Hinweisgeberschutz-

Gesetz, insbesondere die

Ende des Jahres 2022 wurde im

Bundestag das neue Hinweisgeber-

schutzgesetz (sog. Whistleblowing-

Gesetz) beschlossen.

Mit der Regelung sollen Unternehmen

u.a. verpflichtet werden, eigene

Beschwerdemechanismen und Hin-

weisgebersysteme einzuführen, über

die Mitarbeiter auf Missstände oder

Straftaten im Unternehmen anonym

hinweisen können.

Über die neuen Pflichten der

Unternehmen hat der VDKL bereits

seine Mitglieder mit einem

Seminarangebot informiert.

Der Bundesrat hat dem Gesetz in die-

der Ampel verkündete Belastungs-

moratorium gerügt.

Die Bundesregierung und der

Bundestag werden nun den

Vermittlungsausschuss anrufen, um

gemeinsam mit den Bundesländern

einen Kompromiss zu erarbeiten.

Ausweitung des sachlichen

Anwendungsbereichs gegenüber der

Richtlinie sowie die Verpflichtung zur

Einrichtung anonymer Meldekanäle.

Mehrere CDU-geführte Bundesländer

haben das Gesetz als eine übermäßige

Belastung von KMU-Unternehmen und

damit als einen Verstoß gegen das von
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Das VDKL-Mitglied BREMER AG ist

deutschlandweit eines der führenden

Unternehmen im schlüsselfertigen

Bauen mit Stahlbetonfertigteilen. Am

Standort Leipzig, zu dem auch ein

Fertigteilwerk gehört, wurde jetzt die

die BREMER Cool GmbH gegründet.

Das 100%ige Tochterunternehmen ist

auf die Planung, den Bau und die

Bewirtschaftung von temperatur-

geführten Logistikimmobilien spe-

zialisiert.

Das umfasst sowohl komplexe

Lösungen für frische und tiefgekühlte

Lebensmittel als auch für

Pharmazeutika, die bestimmte

Mindesttemperaturen benötigen.

„In der BREMER Cool GmbH bündeln

wir unsere Kompetenzen und

Erfahrungen in der temperatur-

geführten Logistik. Mit diesem strate-

„Aufgrund der Energiekosten

und einem steigenden

Bewusstsein für Nachhaltig-

gischen Schritt reagieren wir

auf den wachsenden Markt

in diesem Segment, um

unsere gute Marktstellung

weiter auszubauen“, erklärt

Torsten Schuff, Vorstand bei

der BREMER AG.

realisiert. Dabei kann die BREMER

Cool GmbH auf ein großes

Partnernetzwerk von Nachunter-

nehmern und Lieferanten

zurückgreifen. Ein großer Vorteil in

Zeiten, in denen die

Materialverfügbarkeit nicht immer

gewährt ist.

BREMER AG

www.bremerbau.de

keit, ist in diesem Bereich aktuell viel

Bewegung. Durch innovative

Bauweisen und neue Technologien

gelingt es uns, die Energieeffizienz

deutlich zu steigern. So lassen sich im

Betrieb enorme Einsparpotenziale

heben“, sagt Silvio Kölling,

Geschäftsführer der BREMER Cool

GmbH. Die Nachfrage ist hoch.

Für namhafte Kunden werden

bundesweit zahlreiche Bauvorhaben

http://www.bremerbau.de/
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